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Rundschau

Stuttgart , 10 . Juni . Unter dem
Protektorate des Herzogs Albrecht fanden heute
nachmittag im Stuttgarter Schwimmbad die
großen Stuttgarter Wettschwimmen unter Be¬
teiligung von 18 Schwimmvereinen aus Süd¬
deutschland mit über 100 Schwimmern statt .
Im Seniorschwimmen siegte Karl Bohnenberger
vom Schwimmbund Schwaben , der die 8 Bahnen ,176 Meter, in 2 Minuten 4 °/» Sekunden
durchmaß.

Stuttgart , 8 . Juni . Die älteste Ein¬
wohnerin Stuttgarts , Frau Charlotte Weichß -
ler geb . Breitschwerdt , Witwe des Begründers
der Württ . Privatfeuerversicherungs -Gesellschaft ,vollendet heute in körperlicher und geistiger
Frische ihr 103. Lebensjahr. Die greise Dame ,die hier Schloßstraße 47 wohnt , durste wieder
zahlreiche Ehrungen aus Freundes- und
Bekanntenkreisen erfahren. Eine Tochter der
Greisin , Frau Oberst Muster äu l?aur, starb
kürzlich iw 67 . Lebensjahr .

Tübingen , 8 . Juni . (Schwurgericht .)
Zur Dienstleistung als Geschworene wurden u .
a . durch das Los bestimmt : Johann Georg
Kalmbach, Gemeindepfleger in Simmersfeld;
Ernst Hippelein , Fabrikant in Calw ; Heinrich
Melcher, Privatier in Höfen ; Karl Ackermann
sen -, Schlossermeister in Altensteig ; Christian
Fieß , Gemeinderat in Obernhausen , OA . Neuen¬
bürg ; Eduard Wagner , Sägwerksbesitzer in
Ernstmühl bei Hirsau ; Wilhelm Psrommer, sen .
Holzhändler in Schwann .

Tübingen , 10 . Juni . (18 . Kriegerbundes¬
fest.) Tübingen hat aus Anlaß des in seinen
Mauern stattfindenden 18 . Bundestages der
württ. Kriegervereine einen reichen Festschmuck
angelegt. Das Fest wurde gestern eingeleitet
durch den feierlichen Empfang des Bundes¬
präsidiums und der Ehrengäste durch die hiesi¬
gen militärischen Vereine. Um 12 Uhr 30 Min.
fand ein Mittagsmahl im Hotel zur Traube
und Post statt . Gegen 4 Uhr folgte die Sitzungdes Gesamtpräsidiums in der Universitätsturn¬
halle. Im Verlauf wies der Bundespräfi-dent, Generalleutnant Greifs , darauf hin , daß
am 6 . Juni 25 Jahre verflossen seien , seitdem
dem jetzigen Ehrenpräsidenten des Bundes, Frhr .
von Wöllwarth , das Präsidium übertragen
worden sei . 21 Jahre habe er die Geschäftedes Bundes als dessen Präsident und die letztenvier Jahre als Ehrenpräsident geführt . Unter
herzlichen Dankesworten für seine bisherige
Thätigkeit für den Kriegerbund und mit dem
Wunsche , daß es ihm noch lange Jahre ver¬
gönnt sein möge , die Geschäfte des Bundes zuleiten , überreichte er dem Ehrenvorsitzenden eine
Adresse namens des Bundespräsidiums deswürtt . Kriegerbundes - Frhr . v . Wöllwarthdankte für diese Ehrung in herzlichen Wortenund wünschte dem Bunde Blühen und Gedeihen.OberforstratKeller erstattete sodann den Jahres¬
bericht . Eine längere Debatte entspann sichüber die Mitnahme der Fahnen der Krieger¬vereine in die Kirchen . Die Frage fand schließ¬
lich dahin eine Erledigung , daß man den Ver¬
einen schließlich empfahl, die Angelegenheit vonFall zu Fall zu regeln . Um 8 Uhr abends

fand ein Bankett im Museumssaale statt . Ober¬
bürgermeister Haußer begrüßte die Gäste und
hob hervor, daß die Befürchtung nach der Neu¬
ordnung der Bundessatzung würde die Betei¬
ligung an den Bundestageneine schwächere sein ,
sich jmcht bewahrheitet habe. Dieselbe starke
Beteiligung , wie sie das Bundesfest in Tübingen
aufzuweisen haben werde, würden wahrschein¬
lich auch die kommenden Bundestage aufweisenkönnen. Sein Hoch galt dem württembergischen
Kriegerbunde . Sogleich erhob sich der Ehren¬
vorsitzende des württ . Kriegerbundes Oberhof¬
murschall Frhr . v , Wöllwarth , um dem Dank
des württembergischen Kriegerbundes für den
herzlichen Empfang in Tübingen Ausdruck zu
verleihen . Seine Ansprache klang in ein Hurraauf die Stadt Tübingen , die Bürgerschaft , die
Universitätsprosessoren und den Rektor der Uni¬
versität aus . Her Professor Dr . Hesselmeyer
ergriff dann das Wort zu einer Eröffnungsrede ,in welcher er den Zweck der Bundestage dar¬
legte. Mit einem begeistert aufgenommenen
Hoch aus den Kaiser und den König von Würt¬
temberg schloß er seine Ansprache. Die An¬
sprache des Universitätsprofessor Dr . Busch
klang in einem begeisterten Hoch aus das deutsche
Reich aus , dem unsere ganze Liebe gilt . Stadt -
psarrer Meyer brachte ein Hoch auf das Heeraus . Das Bankett wurde verschönt durch eine
Reihe von Vorträgen der vier hiesigen Gcsang-
vi reine nnd der Tübinger Regimentskapelle.
Fabrikant Wendler dankte zum Schluß Red¬
nern , Sängern und der Regimentskapelle . Das
Programm des eigentlichenFesttags , des Sonn¬
tags, wurde mit einer Tagwache eingeleitet. Es
folgte sodann zunächst die Sitzung des Bundes¬
tages in der Universitätsturnhalle. Die weni¬
gen Punkte , welche die Tagesordnung umfaßte ,wurden rasch und ohne wesentliche Erörterungen
erledigt . Sofort nach Beendigung der Sitzung
begann die Aufstellung des Festzugs . Kurz vor
V- 12 Uhr traf der König mit Gefolge per Auto¬
mobil von Bebenhausen ein , von der dichtge¬
drängten Zuschauermenge mit freudigen Hoch¬
rufen empfangen. Nach Begrüßung des Prä¬
sidiums und der Ehrengäste begab sich der
König auf die Tribüne , vor welcher der Vor¬
beimarsch der Kriegervereine erfolgte . Unter
Hüteschwenken und Hurrarufen zog Gruppe aus
Gruppe an dem Standort des Königs vorüber ,der unermüdlich für die dargebrachte Huldigung
dankte .

— Der Verein Tuttlinger Schuhfabrikan¬tei! kündigt einen weiteren Aufschlag bis zu 10°/»an .
Heiden heim , 8 . Juni . Der seit einigen

Tagen wegen Geschäftsunregelmäßigkeiten sus¬
pendierte Bezirksnotar Mergele in Gingen
a . Br . erschoß sich gestern Nachmittag in seiner
Wohnung .

Äaicrsbronn , 9 . Juni . Das Gauturn¬
fest des mittleren Schwarzwaldgaues wird vom
24 . - 26 . Juli hier abgehalten .

Karlsruhe , 9 . Juni . In den Gaggenauer
Eisenwerken brach Feuer aus , das einen Scha¬
den im Betrag von 200 000 Mark verursachte.

— Nach einer Mitteilung des „ Wolffschen
Telegraphen -Bureau" beabsichtigt der stellver¬

tretende Kolonialdirektor Erbprinz Hohenlohe-
Langenburg eine Informationsreise in die
afrikanischen Schutzgebiete zu unternehmen , da
er schon beim Antritte seines Amtes die Not¬
wendigkeit nicht verkannte , die wichtigsten
Schutzgebiete aus eigenem Augenschein kennen
zu lernen . Ueber den Zeitpunkt einer solchen
Reise, welcher von den sonstigen dienstlichen
Obliegenheiten des Leiters der Kolonialver¬
waltung abhängt , steht jedoch zur Zeit noch
nichts fest.

Berlin , 9 . Juni . Der Redakteur des
anarchistischen Blattes „ Der Revolutionär" ,
Hutmacher Friedrich Müller, wurde heute von
der 2 . Strafkammer des Landgerichts Berlin I.
wegen Aufreizung zu Gewalttätigkeiten zu 6
Monaten Gefängnis verurteilt. .Der Staats¬
anwalt hatte nur 2 Monate beantragt.

— Nach dem Konzerte des Wiener Männer¬
gesangvereins im Schönbrunner Schlosse äußerte
Kaiser Wilhelm gegenüber dem Vorstande
Schneiderhahn : „ Etwas höheres im Chorgesangkönne man nicht mehr leisten . Die Bässe undBariton haben geklungen wie eine Orgel und
wo haben Sie in dieser tenorarmen Zeit diesebrillanten Tenöre her ? Und was Sie für ein
schönes vernünftiges Programm gebracht haben !
Den 23 . Psalm von Schubert habe ich noch
nicht gekannt, das ist ja entzückend ! " Mit dem
Chormcister Kremser besprach der Kaiser dar
von ihm angeregte Werk über das deutscheVolkslied, an welchem auch Kremser mitwirkt .Es war höchste Notwendigkeit , meinte der
Kaiser , daß etwas für die Vereine geschehe,denn was er in Frankfurt a . M . hörte, wo einVerein das Brausen des Meeres nachahmenwollte, das war kein Gesang mehr , sondern ein
Spiel mit Schwierigkeiten . Er hoffe, daß dasWerk auf den Geschmack veredelnd einwirken
werde.

Rom , 8 . Juni . Die Königin - Witwe Marie
Christin « von Spanien , die Mutter des Königs
Aifonso , bat den Papst um die Erlaubnis , das
Haus , von welchem aus die Bombe gegeu den
König geworfen wurde , in eine Kapelle umzn-
wandeln und so die wunderbare Errettung des
Königspaaces zu verewigen. Der Papst erteilte
drahtlich seine Zustimmung .

New - Dock , 8 . Juni . Ein gewaltigerTornado ging am Mittwoch über den Staat
Minesota dahin und richtete in zahlreichenStädten schwere Verwüstungen an . Der Sturm
fegte durch eine 500 Meter breite und 15 eng¬
lische Meilen lange Bahn, auf der er alles vor
sich her wirbelte . Viele Personen erlitten Ver¬
letzungen , doch wurden bisher nur 2 Todesfälle
gemeldet . Die Gewalt des Sturmes riß eine
Eisenbahnbrücke der Chicagoer -Burlington-
Ouincy - Bahn von ihren Pfeilern, wodurch bei¬
nahe ein unabsehbares Unglück entstanden wäre ,da ein gerade herännahender mit 200 Personen
besetzter Zug erst im letzten Augenblick am Randedes Abgrundes zum Stehen gebracht werden
konnte . Der Zugführer wurde auf die Gefahrdurch die Signale eines Farmers aufmerksam
gemacht , der heldenmütig auf den stehen ge¬bliebenen Pfokten der Brücke hinaufgeklettertwar und von dort die Signale gab.
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Aus Stadt und Umgebung.
Wildbad , 11 . Juni . Der Enz -Nagold -

gau -Sängerbuud beging gestern unter zahlreicher
Beteiligung der dem Gau angehörenden
und befreundeten Vereine sein neuntes Lieder¬
fest in Neuenbürg . Der festgebepde Verein

„ Liederkranz Neuenbürg " hatte schon seit
Wochen seine Vorbereitungen getroffen , um die

Feier zu einer erhebenden zu gestalten , dies
gelang trotz der Ungunst der Witterung aus¬
gezeichnet . Nach Empfang der auswärtigen
Vereine versammelte man sich morgens 10 Ühr
im großen Saale des Gasthoss zum „ Anker " .
Der Gauvorstand Reallehrer Kirschmer begrüßte
in schwungvollen Worten die erschienenen
Sangesbrüder . Nach dem Vortrag eines sinni¬
gen Prologs durch .eine Festdame begann das

Wettsingen , an dem sich in der I . Abteilung
(Niederer Volksgesang ) 4 Vereine , in der zweiten
(höherer Volksgefang ) nur der „Liederkranz
Neuenbürg " beteiligten . Den 1 . Preis in der
1 . Abteilung samt einem vom festgebenden
Verein gestisteten silbernen Becher errang der

Sängerbund Arnbach mit dem Vortrag des
Liedes „ Mein Schatz ist am Rhein "

. 2 . Preise
erhielten „Liederkranz Feldrennach " und

„ Liederkranz Ottenhausen " und einen 3 . Preis
Männergesangverein Conweiler . Der Lieder¬

kranz Neuenbürg holte sich in der 2 . Abteilung
den wohlverdienten 1 . Preis und einen vom

Gau gestifteten silbernen Lorbeerkranz . Außer
Wettbewerb sangen noch die Gesangvereine
Birkenfeld , Langenbrand , Salmbach , Schwann
und Wildbad , wobei besonders der Sänger¬
bund Birkenfeld und unser Liederkranz mit

dem Vortrag des „ Spielmannslied " gefielen .
Die gesanglichen Leistungen aller Ve - eine sind
durchweg als gut zu bezeichnen . Als Preis¬
richter fungierten die Herren Ansel -Ludwigs -

burg , Kloß - Eßlingen und Schäffer -Nagold .
Vom „ Anker " zogen die Vereine in ihre Quar¬
tiere zum Mittagstisch . Ter Liederkranz Wildbad
nahmdenselben in Gemeinschaft mit dem festgeben¬
den Verein im Gasthof zum Bären ein . Im Ver¬

laufe des Festmahls , bei dem die Kapelle Asch -

Pforzheim in gediegener Weise die Tafelmusik
exekutierte , nahm der Gauvorstand nochmals
das Wort , um , speziell auch im Namen der
Wildbader , dem festgebenden Verein für den

außerordentlichen Aufwand von Zeit nnd Kosten
zu danken . Sein Hoch galt dem Liederkranz
Neuenbürg . Finanzsekretär Frey toastierte auf
die Damen . Der Vorstand des Neuenbürger
Vereins , Herr Hagmeier , feierte in seiner An¬

sprache das Freundschaftsband , das den Neu¬
enbürger und den Wildbader Liederkranz seit
Jahren verbindet und weihte sein Glas dem
letztgenannten Vereine . Nachmittags ff -23 Uhr
bewegte sich, der Regen hatte aufgehört , ein
stattlicher Festzug durch die Straßen der fest¬
lich geschmückten Stadt . Bon den Höhen knall¬
ten Böllerschüsse . Aus manchen Fenstern ward
den Sängern ein duftiger Blumengruß zuteil .
Erschienen waren , zumeist mit Fahnen die Ge¬
sangvereine Arnbach , Conweiler , Engelsbrand ,
Feldrennach , Langenbrand , Berklhausen , Otten¬
hausen , Salmbach , Schömberg , Schwann , Wild¬
bad , Brötzingen , Birkenfeld , Gräsenhausen ,
Pfinzweiler , Kapfenhard , Waldrennach und dje
sämtlichen größeren Neuenbürger Vereine . Am
Fesrzug nahmen wester teil 14 Ehlenjungfrauen
und die bürgerlichen Kollegien von Neuenbürg .
Auf dem schön gelegenen Festplatz entwickelte
sich bald ein echtes Volksiesttreiben . Herr
Reallehrer Widmayer begrüßte an Stelle des
am Erscheinen verhinderten Stadtvorstandes die
Festgäste und hielt die mach Form und Inhalt
gleich vollendete Festrede . Massenchöre : „ Aenn -
chen von Tharau " und „ Lebensgenuß " vorge¬
tragen von sämti . Vereinen , wechselten mit Einzel¬
vorträgen verschiedener Vereine . Den inst - u-
mentalen Teil führte die Kapelle Asch trefflich
durch . Ter nach einigen Stunden wieder kräf¬
tiger einsetzende Regen ließ ein längeres Ver¬
weilen auf dem Festplatz nicht zu , weshalb die
Preisverteilung schon um 5 Uhr vorgenommen
wurde . Der Gauvorstand leitete dieselbe mit
einer des öfters von Beifall unterbrochenen
Ansprache ein , in der er neben dem Zweck unserer
Sängerfeste insbesondere die der Entwicklung
des Gesangs im Wege stehenden Hindernisse

hervorhob und die Sänger zu treuem Festhal¬
ten an der Sache unseres Gaues ermahnte .
Er schloß mit einem begeistert aufgenommenen
Hoch auf das deutsche Lied und Vaterland .
Nun folgte die mit Spannung erwartete Ver¬
kündigung des Spruchs des Preisgerichts , den
wir schon oben erwähnt haben . Herauf traten
die auswärtigen Vereine den H . imweg an .

Ein Festball im neuerbauten Anker - Saale be¬
schloß das in alleil seinen Teilen als gelungen
zu bezeichnende Fest . — Eines konnten wir
Wildbader noch aus dem Feste ersehen , daß
in vielen kleineren Orten eine größere Sanges¬
freudigkeit , ein regeres Vereinsleben herrscht
als bei uns . Möge unser Liederftanz , der in
diesem Jahre die Feier seines 50jährigen Be¬
stehens begeht , recht viele weitere Freunde
finden .

— Im Gasthof zur „ alten Linde " gastierte
Samstag und Sonntag ein Humorist . Ensemble
„ Wiener lustige Bühne "

. Die Vorträge , Ge¬
länge etc . der Gesellschaft fanden den Beifall
der an beiden Abenden zahlreich anwesenden Gäste .

Neuenbürg , 9 . Juni . Heute früh ist
Herr Bijouterie -Fabrikant August Bleyer sen.
auf dem Bahnhof , im Begriff nach Tübingen
abzureisen , Plötzlich infolge eines Schlaganfalls
gestorben . Mit ihm ist wieder einer der Ve¬
teranen von 1870 bis 1871 duhingeschieden .
Geboren am 30 . Mai 1846 , machte er als
Artillerie - Unteroffizier den deutsch- französischen
Feldzug mit , wurde alsdann bald nach Gründ¬
ung des hiesigen Militärvereins dessen Vorstand ,
welche Funktion er nun seit wehr als 25 Jahcen
bekleidete . Bei dem kürzlich stattgehabten Be¬
zirkskriegertag wurde Bleyer mit dem Bezirks¬
obmann als Vertreter zum Bundestag des
Württ . Krieger - Bundes am 10 . d . M - erwählt
und in dieser Eigenschaft wollte er seine Reise
nach Tübingen antreten . Er scheint etwas rasch
den Weg zum Bahnhof gegangen zu sein . Da¬
selbst angekommen , wurde er gleich beim Weg -
trcten vom Billetschalter vom Schlage gerührt
worauf bald der Tod eintrat .

Neuenbürg , 8 . Juni . Im Walde bei
Gräsenhausen wurde die Leiche des seit 3 Wo¬
chen abgängigen Witwers Michael Hohl gefun¬
den, es scheint Selbstmord vorzuliegen .

Unterhaltendes .

Zwei Hulldertmarkscheiue .
Erzählung von Rudolf Jura .

(Nachdruck verbotenst
Aber sie wußte ja noch gar nicht , ob Hein¬

rich ihre Aussage bestätigte oder bestritt . Mög¬
licherweise wurde er nur auf ihre Angabe hin
verdächtigt und leugnete im Bewußtsein seiner
Unschuld natürlich alles . Er war ja so ent¬
setzlich wahrheitsliebend . Dann würde sie na¬
türlich von neuem vernommen werden und
mußte bei Zeiten eine andere glaubhafte Aus¬
rede ersinnen . Aber es gab ja nichts glaub¬
haftes weiter als die Wahrheil . Doch diese
einzugestehen , hieße aus dem einen Unheil in
ein neues flüchten , denn dann würde sich
Heinrich von ihr lossagen und sie ihrem Ver¬
führer nachschickeu. der doch für sie nicht mehr
aufzufinden war !

Die Gedanken wirbelten ihr in peinvoller
Hast durcheinander . Sie wußte sich nicht Rat
noch Rettung und sehnte in schmerzlicher Angst
die Stunde herbei , für die ihr Getrud heute
abend ihren Besuch angesagt hatte .

Endlich , endlich kam die Erwartete . Auni
warf sich der Schwester um den Hals und
weinte und wollte fast zerfließen vor Tränen .
Schließlich gelang es doch , Gertruds stiller ,
frennvlicher Art , sie so weit zu beruhigen , daß
sie sprechen konnte .

Anvi hatte sich in eine so weiche, reuige
Sünderstimmung hineingeweint , daß sie ein
unstillbares Verlangen empfand , ihr schwer¬
beladenes Herz ganz auszuschütten . Gleichwohl
besaß sie Besonnenheit und Vorsicht genug ,
die Schwester vorher Verschwiegenheit geloben
zu lasse » . Aber daun erzählte sie rückhaltlos ,
wenn auch nicht ohne kleine beschönigende Ent¬
stellungen , die Geschichte ihres Fehltritts und
schilderte die entsetzliche Lage , in die sie ihr ,
wie sie meinte , so verzeihlicher Leichtsinn ge¬

bracht hatte . Auch schalt sie wacker auf Georg
von Hankwitz , um dessen frühere Bewerbungen
Gertrud ja wußte , und spielte schließlich die
Rolle einer Unglücklichen , der schweres Unrecht
getan worden ist und die das herzlichste Mit¬
leid verdient .

Zu ihrer schmerzlichen Verwunderung schob
jedoch Getrud die weinende Schwester mit einer
harten Bewegung von sich nnd hatte nur für
Heinrichs unverdientes Mißgeschick Worte des
innigsten Mißgesühls .

„ Aber so rate mir doch," rief Anni ver¬
zweifelt , „ was ich tun soll ? Was wird denn
aus mir ?"

„ Aus dir wird nicht viel besseres mehr wer¬
den , als du jetzt bist, " entgegnete Getrud bitter .
„ Aber Heinrich , der gute arme Heinrich , der
dich so sehr liebt , wie muß es ihn kränken , wie
furchtbar weh muß es ihm thun , wenn er alles
das erfährt !"

„ Er soll es nicht erfahren, " schrie Anni
geängstet , „ er darf es nicht erfahren ! Du
darfst es ihm nicht sagen . Du hast mir ver¬
sprochen . . . . "

„ Was ich versprochen habe , halte ich . Mein
Wort breche ich ebenso wenig , wie ich Treue
brechen würde . Von mir soll Heinrich keine
Silbe erfahren . Auch darfst du nicht denken ,
daß es mir etwa Vergnügen machen würde ,
ihm die schwere Wunde zu zeigen , die du seiner
Liebe und seiner Ehre geschlagen hast , und dann
seinen Kummer mit anzusehen .

"

„ Wenn du schweigst, Gertrud , dann ist es
ja so gut wie nicht geschehen . Dann merkt er
es nicht und wird also auch keinen Kummer
haben . Zeige mir nur einen Ausweg aus der
peinlichen gerichtlichen Angelegenheit . Sage
mir um Gotteswillen , was ich tun soll ? "

„ Anna ! Ja , sagt dir denn das dein Gewis¬
sen nicht ? "

Nein . Ein Gewissen kann gut sein oder
böse sein , aber es kann keine Ratschläge geben .
Das meinige wenigstens ist ganz ratlos und
sagt mir garnichts .

"

„ Dann will ich dein richtiges Gewissen sein
und dir sagen , was du tun sollst . Du selbst
mußt deinem Manne alles eingestehen .

"

„ Ich selbst ? — Nein , das kann ich nicht .
— Warum denn auch . — Er wird sich betrü¬
ben und mich vielleicht gar schlagen und ver¬
stoßen . Dadurch bin ich doch nichts gebessert ' "

„ Du siehst , in welche Verwirrung du durch
deinen Leicktsinn geraten bist . Daraus kann
nur die Wahrheit dich wieder befreien . Selbst¬
verständlich mußt du deine falsche gerichtliche
Aussage die Herkunft der Scheine widerrufen .
Das ist das mindeste , was du deinem Gatten
schuldig bist, wenn du ihn nicht weiter als
Verbrecher verdächtigen lassen willst . Das
Gericht wird ja auch , wenn du . den wahren
Spender der falschen Scheine nennst , keine
näheren Angaben verlangen . Dein Mann frei¬
lich , dem du in deiner kindlichen Eitelkeit so
oft von diesem Herrn von Hankwitz gesprochen
hast , wird wißbegieriger sein , und du darfst ihm
dann nichts verschweigen .

"

„Aber was wird er dann mit mir tun ? Ich
habe solche Angst vor ihm . Versetze dich nur
einmal in meine Lage ! Du hast leicht reden .
Aber mir ist wahrhaftig nicht angenehm zu¬
mute . "

„ Angenehm ist mir auch nicht zumute nach
dem . was ich heute erfahren habe . Glaube
mir das , Anna . Ich halte es aber für meine
Pflicht , dich zu der deinigen zurückzuführen .
Und deine Pflicht ist es , Heinrich deinen Fehl¬
tritt reuig zu beichten . Du mußt dann ge¬
duldig erwarten und demütig hinnehmen , was
er in seiner Liebe über dich beschließen wird ? "

„ Was er über mich beschließen wird ? Ja ,
was wird er denn Über mich beschließen ? Ich
fürchte mich so ! Wird er mir denn verzeihen
und weiter für mich sorgen ? Liebste , beste
Gertrud , meinst du , daß er mir verzeihen
wird ? "

(Fortsetzung folgt . )
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Nüneben
von Seböler, Lrau Na^ or Larlsrube
Leubauer , Ilr . dustav mit Lrau dem . nncl

Lodionung Lamburg
Lirtsebinn , Lri . Nagdal . u. Lri . Lili^ „

6i » 8tl »» » 8 L I»» «I Hat
^ .beies , Ilr . Ludvig , Lim . Larlsrube
Diot/ , Ilr . Lranx Oaivv
Leiber , Lr . deorg ^ uiienbaussn

<s »8tl >. L . Ilrniiitt »
Meiert , Ilr . Oskar , Lankbeamter Leriin
Loeb , Lr . lob . , Lauimann Lilbi
Nattbier , Ilr . Kastor m. Lr . dem . IVittenberg

ILat « l » » «I VIII » <1 « iLv « rtU »
Lisenberg , Ilr . Lbood . mit Lamibo Oassei
Labn , Lr . Lommermenrat Stuttgart
Lenie , krau vr . Stuttgart

U «» tvl üir » 1 I4I»erI >« r «I
Laumann , Ilr . Lauim . m. Lr . dem . Laitimore
Lüttieb , Ilr . L . , Laumsebulbesit ^ . m. Loebt.

Oberursei
<M» 8lIl » « 8 L Ii » tl » vl » t

Löbier , Ilr . Lb . , Lankbeamter IViesbaden
üi » 8tl » . «» r iKl8ei »I»» I»i».

Leinxelmann , Ilr . IVilb., IVirt Scbiltaeb
II olcl ILI » „ » i>i».

Oobn , Lr . Oberamtmann mit Lr . dem . Lerbn
durlett , Ilr . Oberleutnant Naiim
Lot/onborg , ilr . d . Lrankiurt a. N .
Saiomon, Lir. Molk mit krau dem .

Lerbn -Obarlottenburg
Sebmicl , Ilr . Oarl, Ingenieur Nüneben
Sebmiä , krau Lbso Nüneben
Sebivsnger, Ilr . Ulbert , Lentner IViesbaden
Sievers, Lr . Lmiiio Luenos-Vires
Lassano , Lr . V Luenos-Virss
IVürst , Ilr . V ., Lauptmann a . I >. Lonn a. Lb .
IVezcmann , Lri . V ., Osnabrück
IVeinboit, Ilr . Nax , Labrikbosidor mit Lr . dem .

Loeboit, IVosti.
Nölier , Lr . IVilbelm m. Lr . dem . Löln
Voigt, Lr . Louis mit krau dem . Lamburg
Steiibogen, Lrl . Vnna Leriin
Sebmer, Lr . Lbood Saarbrücken

Uat «I I ' Lvill « » »r. K» I «I . luiuiii .
Lrioke, Lr . Nasebiueniabr mit Lr . dem . Leriin
Oonradt, Lrau Lrivatiere liiingen
IVoiss, Lri . Lnxberg
Vogt, Lr . Lebi
LerMr , Lr . d . , Labrikant dmüncl
Vbsrie , Lr . L ., Lauimann Lrankiurt a. L .

<»« 8tlL . i« U» r LiiltÄ « .
Vbeiein, Lr . L . , L im , mit Lrau dem . Oraiisbeim
Lärb , Lr . Vugust , Lim . Stuttgart
Stork , Lr . V ., Direktor mit Lrau dem . Larisrube
Sebimansk^, Lr . IV ., LaWeimeister Larlsrube

Ufttsl ^ uiii Kaläeirvi » ibS^vei » .
kiüeker , Lri . bla IVezcer-IValä (Lbeini .)
Letaler , Lrau Ion / Lonn a . Lb .
Löblmann , Lr . Legierungsrat mit Lri . Loebter

Labburg i . Lr .
LR» « » FI » I>II .

Seiser Lr . Vlois , Lrivatisr Liorxbeim
SelErätieger , Lr . b , Lauim . Leilbronn
IVagner, Lr . l . L. mit Lrau dem . Lmv-Vork

H « 1« 1 käst
Laleke , Lr . Obristian Llberielä
Lettberg , Lr . deorg , Legbaum Lüsseläori
Lerbig , Lr . Direktor Stuttgart
Lallauer , Lr . Lauimann Lamburg

Lolvl »« H» Aals . Oebne » .
Lavsnau , Lrau Leriin
Leek , Lr . Lentier Lotsäam
Lerxog , Lr . klartin m. Lrau dem , Dresäen
deriing , Lr . Lugo Löin

Holvl L « 8«i8vlr «r H «1 .
Lranek , Lri . Lise vrssüsn

Dengler, Lr . L ., Stationsvorstanä Lottenaeker
Lggenioicler, Lr . Vpotbeker Viengen i . IV .
Staub , Lr . L . Lisebbeim

Sebönbaar , Lr . -b , Lameraiamtscl . a. D. Loreb
» utel VVoil

Seboeb, Lr . Lwil Wurxburg

VIII »
Vliekert, Lr . lakob mit Lrau dem . , LoD-

unä Lobienbänäi . Lrankentbai
< tii . Latt , 89 .

Vogel , Lr . vr . meä . Lübingen
Lengkert , Lrau L . , Lrivatier Leiäelberg
Lissinger, Lrau V . , Lrivatier Larlsrube

Vil >»
Lubnle , Lrau Vlarie, Laucverkmeistersgattin

mit Loebter Leilbronn
Viessner, Lr . L . , Ingenieur Deonbsrg

HVive < I>ui ^
Laulus , Lrau Lrigitte , Lrivatiere Siegiitxboi
Laas , Lr . Larl ,

'Vivatier Nüneben

lieibol , Lr . Lauimann Leekargartaeb
Lraun , Lrau Debrer Leilbronn
Sebmiät , Lr . Lgi . Lroviantamtskont . vüsseiäori
Leiclberg, Lri . Debrerin Lerbn
Liemien , Lrau Lina , Lauim . IVve . Oannstatt

L »8«I«
Lisele, Lr . Lermann , Dr . rer . nat . Lübingen

Li »8elv
Laste , Lr . Läuarä , Lriv . m. Lrau Vitotting

Vill » L1 »8»be1I ,
Lebemann , Lrau Lorstmstr . m. Loebter Stettin

Vill » ikirilr » .
Losentbal , Lr . lulius , Lauim . Leriin

Vill » iLr »iLlLvir8t «Li»
IVerner , Lrau Lerbn .

VIII » iLi» r8l H »8» »» r « lL .
Lunärieb , Lr . Lauxtmann Lannover
Lbomas, Lrau Louise Lrankiurt a . N .

tü«8«I»ivi8t «r iL » vI»8
Oorcbsr , Lr . dottir . , Läekermstr . Nüblaeker

HVitiv « Z?b»«I»8
Lrazl , Lri. Sobe Vaibingen a. L.

LL » rI k»r » 88ii » » » i, , Lovüstr. 193 .
Sebivenk, Lri . Narie Stuttgart
Sebivenk, Lri . Lugenie Stuttgart
Nannbeimer , Lr . Lernbarä Oeäbsim
Nannbeimer , Lrau „
Sebivenk, Lri . Losabe Stutigart

Vrleän . 6üi »tlr » « i' , Lövsirbsr̂ str .
Staut , Lrau Larobne

kl »8vl»ir«ni ». « i»tl »l«i-
Oberma^er , Lr . Staätsebuitbeiss Leuenstaclt

Wuz; nein » IIui « »>« >̂ .
Sebönle, Lr . Oonraä, Lgi . Le^irkstierarrct

mit Lrau dem . dmünäen a . N .
VIII » Iluiisr li »

Stralil , Lr . deb . Lankrat in. Lrau dem . Lerbn
Nobr , Lr . Lrisär . , Lim . w . Lrau dem . Nannbeim

L »rl Hv » 88ler .
debbarä , Lrau Margarete Lirebbarät

I' « 8t » L«i8tvr Ilt NI I« Ulli »
Sxöäe, Lr . V . , Ober-Lostassistent mit

Lrau dem . Lamburg
Ass»» «1te

Lellon, Lrau Laullne Lerrenberg
L » L« » vi8l «r IIiiitt »,Ii » i»t

Lüttner , Lr . l . Stuttgart
VIII » H « lL« nK »IIeri » .

Larter , Lr . Lmb , Linan^rat Lreuüenstaät
<»«8«I»ivi8t «r LorLbelmer

Lnsebt , Lr . Vcloli, -Irebitekt mit Lrau dem .
Luävigsburg

I*» ULlIi»e HarlrlLSlii »«»
Llobel, Lr . Vrmanäo , Instailationsgesebaitsbes .

Lrankiurt a. N.

Lrnst , Lr . loset , Lauimann Llbvangen
VIII » Fol »«« » »

Lauimann , Lrau Natbiläe , Lrivatiere
DucDvigsbaien a . Lb .

Lunclt , Lrau Lorstmstr . Liabenboien
VIII » L,,i8 «r V^III »«Im

Leilmann , Lr . L ., Lankclirsktor Lbeiclt
Wve Kuiiliix ior

Liseb , Lrau Lrivatiere Lavensburg
ILun tin Ii >» i>pel >»» » , >« .

Ott , Lrau L . Oebringen

Lltingen

Lieebtner , Lri . lobanna Oebringen
Lamnann , Lr . Leinrieb , Hotelier Oöln a. Lb .

AlstLjxer » ». IVupptliiiumi
Lümmel , Lrau Narie vennaeb

VIII » LIe «I»I«.
IVerner , Lr . dg, . Danclriebter Lerbn -Seböneberg

VIII » Hir » IL88 .
Lauimann , Lr . 8., Lentier mit Lrau dem .

Lannover
Sebmitt , Lr . 0 ., Lim . mit Lrau dem . Lagen

>Sieter, Lrau L . öarnien
j I ' r . IVr»vI» Lr ., L»us Leiivsirer.
j Lemxb , Lrau vir . Lrankiurt n . N .
' LemM , Lrau Vnna LrankiuL a. N.
, IL»rI linvli 2iiumsrmstr.
Loeboli, Lr . Lerm . , Ober-Legierungsrat a. O .

Nagäeburg
VV»K«i»v »rtvr I>» Iinvi -

Lauer , Lran Lmma Lssbngen
VIII » LI » Lvr ,

Labtlovv , Lr . Lb ., Lriv . mit Lri . Loebter Lübeck
IVintemvober, Lri . Vnna Nannbeim

IVIIIi . « »llptstr. 117.
Sebubmacber , Lrau Lberesia Nannbeim

VIII » 2l »tI »1ILe .
Voigt, Lri . Lamburg

viii » Zr«p »8.
Lrilbng , Lr . L ., Lüttencbrekt . mit Lrau dem .

Letmatbe i. IVesti.
VIII » NloitlvbvIIa

von Oansteill, Lri . Oassei
Oorclemann , Lri . V . uncl Lri . N . IVürxburg
Leieiclt, Lri . Neta , Diakonissin Olcienburg
Loerbroks, Lr . Naior diesen
Lenclriebd, Lr . Solingen

VIII » I*» i» IIi »v.
Na ^er , Lri . Larbara Luclvvigsburg
Nülier , Lr . lsabelia Lauberrettersbeim
IVerner , Lrau Narie , Lrivatiere Lrankiurt a N-

L »rl DtVItlbi -
Laumann , Lri . Lmma Lim
Lübls , Lrau IVeilclerslaclt

<1I»r L »tl »
Dietmann , Lrau Larbara Leutra , Lobenxollern

I>re «I,8lvr » »8tr L !exI » Kvr .
Lerner , Lr . IVilbelm, Lrivatier mit Lrau

daisburg -Stuttgart
VIII » 8vlm »1ü

Lecbner , Lri . V . Loigbeim
Loiiancler Lr . V ., Lauimann Altona
Lasebe , Lrau Vntonio mit Lri . Loebter Lerbn
Witting , Lr . Lurt , LoDbänclier Lerbn

8 »rti » vr 8 «I>«»I»vi -.
Nobler , Lrau Luebdeim

VIII » 8 «k8i »I»I!vlL.
Silberstein, Lr . DucLvig, Lauim . Sebvveiniurta . N .

» rl «ür !«l» 8vI »iv » rL.
Lu^er , Lr . IVilbelm, Labrikant Lssbngen

iL» « I 8vIrw »rLm » !«r
IVüst, Lrau Latbarine IVe . Ostbeim

VII !» 8 «L«
Lrepukat , Lrl . Lueie , Sobov . v . rot . Lreim Oassel
Lrass , Lrau Narie , desanglebrerin Dresclen

Ii » > I V «» 88 »Ii »I , ÜLuxtstr . 101 .
Staäbnger , Lrau Vnna , Vrebitektsgattin Stutigart

liuiiti » » » » Vrvlbsr .
Lrank , Lrau Latbarine , Laumsistersgattin

Leu -Lim
Larl , Lr . Niebael mit Lrau dem . Nüneben

II t niianii Vr «II»«r » »Sülenvr
Sebmiä Lr .
llg , Lrau Narie

I vlirvi ^ Vo ^ I
vabiem , Lr . l . , dutsbesitx . Lirksnasebbacberboi

M«88eir8 «I»ii» I « «I >V«IK
Lanxl, Lil . V . , Lrivatiere Nüneben

VIII » V?V«« «I ,
Sxangenberg, Lr . V . Labrikäirektor mit Lrau

dem . unä Lri . Loebter Nervig a. Saar
Spangenberg , Lr . Darmstaät

IV » IL8eI » IIi !« VViI«II, ^^tt .
dlink ^ Lr . Lrieärieb , Sersbeim

LÄ «Lerin «l8t «^ LI «1I«
IVurstor , Lr . Sebuitbeiss Lötb

8vI » i»v! «I«»» i LikÜS .
IVirsum , Lr . Lrnst , Verwalter Stuttgart

U «rri » I»iIt «
Oberma^er , Otto Leuenstaclt

liKl I1 »̂1Ii» ri „ en8t ! tt
Lobsnstein , Lebert Weil der Staät
Liseber , lakob Seböneieb

Lelbngen
Narkbronn

Laib äer Lremäen 2710
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Unterzeichnete Firma offeriert

Neapler Korbkartofse
prima , gelbfieischiae

zu 8 ' /i Mark pro 50 Kilo, bei Mehrabnahme zu 8 Mark .
RsLIsSr .

Hotel Wancksdöbv .
Inkabsr IV. Llainratd , Draitour

LalmbLoksrstrasss 12 Wnutsu nntsrkalb äss Laknkoks.
Lmptokls wsinsn grossen klarten mit sokonsvvortsn Veran¬

den . — Lallee — Lakao — stets krisekes Laekxverk . — Hell
und dunkel Dauerbier , 8etiirat »enbiäu , ansAe ^eioknets Lüek «,
ZutKeptitzAte IVeine . viners ä pari von 12— Mir . Dable
d'kots 1 Okr ä 1 .50 Nie . 10 Larten ä 1 .40 LIK . und 2 LIK .

Zpeisen ä la earte 2U jeder DaZes^eit . — kÄr Familien und Kleins
Oessilsekakten separate 2imwer.

^ agclrscl
ist an6 bleibt 6ss be8te 6eutscbe Kskrrsö !Präri8ion8srbeit ersten Ganges ! äaker 2 unä

5 ^akre sckriktlicke üarantie .
ffahrräcter vonkdk . 54-— an .
Mt VoppelZloekenlaAer von Alk. 60 .50 an . _pneumatrcmMsl Mk. 3,30. L,urtscU!Lt;cke 2.20. / iceizilenlLtemen 1,60 . Qlocken 0,15.Ketten 1,40. ? eäal 1,00. Luftpumpen 0,35. Lättel 1,75 . Mbmasckinen 22, —. Lonstisett2U8bg1tun §8M38cti!nen sovie ^ xä^ewelire. 5ctieideabück86n , lesckins . l^utt^eiveb^ ,> Pistolen , unä pevolver unerreicht billig.' Verbisrit <Ur«kt s» vline Lvl8«ltLv>iI»k»n6le>.^ ut Wunsch /^nsichtssenäunZ .

ttsuptkatsloA senilen an jeäermann xvaiis unä franko üie
Seutsclie SsMii- mul kslii'i'gllfslii'üren in lireiensen Mo Uv.^

Lu bMixsu krvissu
empkekie

56^ 6/' ^ 5^S§/6S/S
in einkaekein und modernem 8t!1 .

MsäörvsrLildörMZ
sbgenutrier ksstvolrs u . Isfelgsräte.

l- lob . prsstinsri ,
ZsstsekkLdri ^ , kkorLkvlm .

VeMiikMÄ : kakukokstr. 2, ssstmir u . Kontor : lurnstr . 4
' ^— — Isleton 357 . —

21 ^ uolistabsn
xsvügsv , uw sinsv drunäsg .^ äer LrnLkrllUKslsbrs in vsitestsv Lrsissnbelravvt ru waoksv . „Vsr LleuseN ist , v>LS er issVk Wer ww vünsolid,äass <jis Livcler 8ick /.u Irr»ktvoIIsn llevsobvu svtvielreln sollen , Agbg iiwön
passsnäö Llabrvuz:. Luebon unä kuääings , vsleks mit Vr Oktlivi «
Laelrpvlvsr unä kuääivKpvlvsr ä 10 kkg°. (3 8t . 25 kkg.) 1 srsitst vsräsv ,Asbsv äsu Llväsrn Lrs .1t nnä tVotiltsünäen .

Irr. vks4s .rv2.SQ O's .krSri
gibt ss rmr HsrstsUrmZ sinss vorsüglisksn, Zssunäsn unä KIHiZsn

« LU8trullkv 8 ""°°°
Illl . Lckmilm NostsiidstMM ill LxtMkom .
kort , üu 150 unä 50 Lit . iu ^Vilai »»,a bsi

velllraiessen - NersanÄ
I ^ anL OroLsrnarin

SN Sk-os ^ LvrsLr .S1NL SN cislsi ,
kreisiiste franko , prompte Ledienunss .

Forst amt Meistern .

Submission aus
Schotterbeifuhr.

Die Beifuhr von ea . 80 Eisen¬
bahnwagen Porphyrschotter von der
Station Calmbach aus die beiden
Kleinenzmlsträßchen und von na .
70 obm . Sandsteinen auf den Mei -
sternebeneweg wird im schriftlichen
Ausstreich vergeben. Gebote mit
der Auffchrift „ Steinfnhrakkord "
sind verschlossen bis spätestens

SamStag, den 16. Juni
Bormittags 9 Uhr

beim Forstamt Meistern in Wild¬
bad einzureichen , woselbst Beding¬
ungen und Verteilungsplan einge¬
sehen werden können .

Anfang September ist mit der
Beifuhr auf den Kleinenztalsträß -
chen zu beginnen.

Zeder Gartenbesitzer
sollte sofort Preis¬

liste über meine
großart .- eliebt

automatisch
gehenden

Gartenschaukeln
verlangen , ebenso über klappbare
Gartenmöbel , Ruhestühle, Leitern etc.
PH . Wörurr , HolWarenfabi ' .

Fornsbach, Württemb .

Gute LimburgerkSse
das Pfund zu 34 und 36 Pfg.

sehr gute
Ernte -Schweizerkäse
das Pfd . zu SS und S8 Pf . ver¬
sendet von ca . 30 Pfund an gegen
Nachnahme

G W Schmid , Saulgau
Württemberg.

Forstamt Meistern

Gras - Aerkauf
am Freitag, den S . Juni

nachmittags S Uhr
auf dem Enzhof , Verpachtung der
Böschungen am oberen und unteren
Kleinenztalsträtzchen.

Im-Vmiii MM
Sonntag, 17 . Juni
ndet die
Gautnrnfahrt

nach Dobel statt . Diejenigen Mit¬
glieder , welche sich dabei beteiligen,
wollen sich bis Ipätestens Mittwoch
abend beim Kassier Kuch oder Vor¬
stand Kallfaß melden.

Abmarsch morgens 6 Uhr vom
Lokal aus.

Ein gut erhaltenesLlavisr
ist um annehmbaren Preis zu ver-
kaufen". Zu erfragen in der Exp , d . B .

Dada
v . Bergmann u. Co. , Radebeul

ist das beste Haarwasser , verhindert
Haarausfall , beseitigt Kopsschuppen ,
stärkt die Kopfnerven , erzeugt einen kräf
tigen Haarwuchs und erhält dem Haardie ursprüngliche Karbe , L Fl . M > 1 .50
und 2 .20 bei Chr . Schmidt , Friseur

König-Karlstratze 71.

Direktion : Jntendanzrat P . Liebig .
Zum ersten Male.

Dienstag, den 12 . Juni 1906 .

Kömgl . Kurtheater

Ls
'ms

(Usllv llorisr"
Schwank in 3 Akten von P . Bil-
hau '

o und M . Hennequin . Deutsch
von M . Schönau .

Mittwoch , den 13 . Juni 1906 .

Menaissance.
Lustspiel in 3 Akten von Franz
von Schönthan und Franz Koppel -

E Ilfeld .

Loiwsrt-?ro§rLinin äss Lurorclisstörs
Mtrv70Lli , Leu 13 . .IM 1906

NLwrKSi »« 8 Ibis s llLr
1) Ollorai „^.Usin 2U vir , 8 orr dssu Okrist"
2 s Onvortnre rn „Liellard III " Voikwami
3) , -^ .ut der Lotsekakt" VVai^or Vöiss -Niska
4) „ Oaro mio dsn"

(orebsstr . V. Uü11er-Lsr§lig.vs ) 6liu8 . 6 iordano
5) LinlkitnnZ 2 . III . ^ .KI . (Davnllänstzrs kil ^or-

kakrt) a . d . Op . Dannkäussr Rick. IVa^uor
6) „Onrolrs Dslekon" kolka 8 trauss

1t bi « 12 IIbr (Lvlagev )
1 ) „8arrall Oormania" Uarsek
2) Ouvortüro 2 . Op . „8ae,Karins."
3) „Ilnlsr dom UsAknboAOn " IVairor
4) „Oio Iiisbo kam vom Llärekoniand I-iod
5) k'anlasio aus „Uro^iosa"
6) „HvliUsritzksnor" koika seknoll

nbsiLÜ« 6—7 llbr aal äsw Lurplatr
1 ) Utzitsrmarsok
2) Onvortür« (Vorspiol ) 2 . Op . „Dis Llvislor -

sinAor von Mrnbor ^"
3) .sifrükliv ^siuil" VVai ^or
4) II . und III . 8s.tr: ans dom Lonrsrt Inr Llari

nolttz (Herr Lovraä)
5 ) DronunnZ (II . 8al2 ) ans dor L,6Nor6-8iufonio
6) „Hordiseks LlänZs" Uarnrka

vouQ6r3tL§ , äsu 14. 7M 1906 ,v«rn »itt »K« 8 S 1II»r
1 ) Okoral : IVio rvokl ist wir o Ifrsnnd dor 8ooion
2) Ouvorlürs 2N Rosamundo
3) „8onvonir do Vionns" IVairmr
4) Okanson d '^ mvnr^ .ir variö k. ^ Iö t . 80I0

(Herr Lvmwsl)
5 s III . und IV . 8atri a . d . I 8in1onie
а) ÄIonnsIto - ^ UeAro moUo o vivaeo s^ daZio mit

rOIogro molto)
б) OnAarisokor Danri i^r . 7

HÖt2Si
NüUor -LorKiians

IVaidltznksi
I -inks
0 . LI . v . IVobor
N . Llöiior

Ifr2. 8eknbort

H . IVa^nor
8 tr auss- k'ötra

0 . Ll . v . IVobor
d . kaS
Oanno

8okub6rt
2 iokror
Ooxpior
Loetkovon

örakms
Telefon Nr . 33 Redaktion, Druck und Verlag von A . Wildbrett, Wildbad .
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